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Sehr geehrte Frau Osterwalder

im Januar scheinen die Menschen besonders aktiv zu sein. Wem und Was sollen wir unsere Aufmerksamkeit schenken? Was sind meine Ziele und mit
welchen Werten will ich diese erreichen? Wie kann ich verhindern, dass ich und mein Einsatz instrumentalisert werden? Je besser ich um die
Zusammenhänge weiss und je weniger ich mich von Ängsten leiten lasse, um so klarer kann ich grundlegende Fragen stellen.
Ich hoffe, dass die folgenden Informationen dabei helfen.
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1. Schule und Bildung

Wozu ist eine Schule da? Bringen Kinder bereits Kenntnisse in diese Welt mit? Wie fördern wir den natürlichen Lerneifer unserer Kinder?
Geo Wissen widmet der SBW Primaria 11 Seiten:
SBW Primaria
Der SBW Kurierdienst Nr. 19 als Download (PDF)

2. Macht und Machtmissbrauch/alternative Medien

Manager des Terrors Im Video folgt ab Minute 19 ein Gespräch mit Chr. Hörstel, der darüber berichtet, wie er selber Soldaten und Offiziere vor dem
Einsatz in Afghanistan in "Terrormanagement" geschult hat.  
Charlie Hebdo Interview mit Daniele Ganser (Historiker)
InfoSperber verschiedene lesenswerte Artikel

3. Wirtschaft, Arbeit und Konsum

Unsere Wirtschaft leistet so viel, dass wir in der Schweiz drei Erden brauchen würden. Kann das so weitergehen? Gäbe es Lösungen? Überlegungen
von Darwin Dante

4. Medikamente - Marketing - Machtmissbrauch/alternative Medien

Was ist eigentlich Gesundheit und was Krankheit? Es ist wie mit Leben und Tod, das eine geht ohne das andere nicht, denn wir sind noch nicht am Ziel.
Allerdings ist der Tod nicht das Ende, sondern der Beginn von etwas Neuem. Symptome sind ein genialer Ausdruck unserer Lebensweise und können
eine Hilfe sein, sich wieder auf das Wesentliche zu besinnen. Angst lähmt und verhindert eine klare Sicht. Wann ist es Zeit sich ihr zu stellen?
Krankheitserfinder/Krankheitsmacher

In der Schweiz wurde am 30. Januar die kritische Patientenorganisation KPOS gegründet. Sie ist vollkommen unabhängig und neutral. Die Infos auf
KPOS sind noch dürftig, das dürfte sich in Anbetracht des engagierten Teams bald ändern.

In einigen Medien, wurde das Pflegepersonal, inkl. Ärzte unter Druck gesetzt. Dieser dürfte sich nächstes Jahr verstärken. Eine Hilfe zur Meinungsbildung
finden Sie unter diesem Link .
Weil über Impfungen kontrovers Diskutiert wird, läuft dazu eine Umfrage: persönliche Erfahrungen

5. Zum Schluss:

Treffen des Netzwerkes der Netzwerke (NdN)
Infos und Anmeldung bis 10. Februar
berührende Stimme auf Youtoube

Ich hoffe, dass diese Informationen inspirieren und wünsche viel Freude im Alltag, Erfolg bei den Aktivitäten und eine gute Gesundheit

Ich danke allen, die diesem NL bis hierher Aufmerksamk eit geschenkt haben. Falls Sie auf diese Infos verzichten wollen, teilen Sie mir das bitte mit.

Mit herzlichen Grüssen

Luzia Osterwalder

Institut für natürliche Behandlung
Luzia Osterwalder
Tambourenstrasse 5
CH-9000 St. Gallen SG

InstitutFuerNatuerlicheBehandlung.ch

Telefon: (0041) (071) 288 56 57
E-Mail: natuerl.behand@bluewin.ch

Unser Unternehmen unterstützt die Gemeinwohl-Ökonomie
https://www.ecogood.org/ http://schweiz.gwoe.net http://ostschweiz.gwoe.net
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